
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt 
Oberhausen 
 
Widmung einer Straße 
 
Die Stadt Oberhausen widmet gemäß § 6 des Straßen- 
und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen 
(StrWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.1995 mit Wirkung vom Tage der ortsüblichen 
Bekanntmachung folgende Straße für den öffentlichen 
Verkehr als Gemeindestraße: 
 
Goldammerweg (Gemarkung Sterkrade, Flur 1, 
Flurstück 877) 
 
Die zu widmende Fläche ist in dem beigefügten 
Lageplan als Anlage zur Widmungsverfügung zeichne-
risch dargestellt.  
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle Klage bei dem 
Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstr. 39, 40213 
Düsseldorf, erhoben werden. 
 
Die Klage kann auch durch Übermittlung eines elektroni-
schen Dokuments an die elektronische Poststelle des Ge-
richts erhoben werden. Das elektronische Dokument muss 
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verant-
wortenden Person versehen sein oder von der verantwor-
tenden Person signiert und auf einem sicheren Übermitt-
lungsweg gemäß § 55 a Absatz 4 VwGO eingereicht wer-
den. Es muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeig-
net sein. Die technischen Rahmenbedingungen für die 
Übermittlung und die Eignung zur Bearbeitung durch das 
Gericht bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Elek-
tronischer-Rechtsverkehr-Verordnung vom 24. November 
2017 (BGBl. I S. 3803) in der jeweils geltenden Fassung. 
 
Wird die Klage durch eine Rechtsanwältin oder einen 
Rechtsanwalt, eine Behörde oder eine juristische Per-
son des öffentlichen Rechts einschließlich der von ihr 
zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebildeten Zu-
sammenschlüsse erhoben, muss sie nach § 55 d Satz 1 
VwGO als elektronisches Dokument übermittelt werden. 
 
Dies gilt nach § 55 d Satz 2 VwGO auch für andere nach 
der VwGO vertretungsberechtigte Personen, denen ein 
sicherer Übermittlungsweg nach § 55 a Absatz 4 Satz 1 
Nummer 2 VwGO zur Verfügung steht. 
 
Ist eine Übermittlung als elektronisches Dokument aus tech-
nischen Gründen vorübergehend nicht möglich, bleibt auch 
bei diesem Personenkreis nach § 55 d Satz 1 und 2 VwGO 
die Klageerhebung mittels Schriftform oder zu Protokoll des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zulässig. Die vorüber-
gehende Unmöglichkeit ist bei der Ersatzeinreichung oder 
unverzüglich danach glaubhaft zu machen; auf Anforderung 
ist ein elektronisches Dokument nachzureichen. 
 
Hinweis 
 
Gemäß § 110 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 JustG NRW ist das ei-
nem Klageverfahren bislang vorgeschaltete Wider-
spruchsverfahren abgeschafft worden. Entsprechend 
der obenstehenden Rechtsbehelfsbelehrung kann ge-
gen diesen Bescheid also direkt Klage erhoben werden. 

Zur Vermeidung unnötiger Kosten haben Sie jedoch un-
abhängig hiervon die Möglichkeit, sich vor etwaiger Er-
hebung einer Klage kurzfristig zunächst mit der im Brief-
kopf dieses Bescheides angegebenen Stelle in Verbin-
dung zu setzen. In vielen Fällen können so etwaige Un-
stimmigkeiten bereits im Vorfeld einer Klage behoben 
und kann der Bescheid ggf., insbesondere hinsichtlich 
etwaiger offensichtlicher Unrichtigkeiten korrigiert wer-
den, so dass es einer Klageerhebung nicht mehr bedarf. 
 
Die Notwendigkeit der Klageerhebung zur Vermeidung 
des Eintritts der Bestandskraft dieses Bescheides wird 
durch einen solchen außergerichtlichen Klärungsver-
such allerdings nicht berührt. Die Klagefrist von einem 
Monat wird hierdurch nicht verlängert. 
 
Oberhausen, 14.09.2022 
 
Stadt Oberhausen 
Der Oberbürgermeister 
In Vertretung 
 
 
Dr. Palotz 
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= Gewidmete Fläche



Entwurf der Haushaltssatzung 2023 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Oberhau-
sen für das Haushaltsjahr 2023 nebst Anlagen wird 
gemäß § 80 Abs. 3 Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) 
öffentlich bekannt gegeben und während der Dauer des 
Beratungsverfahrens, ab dem 04.10.2022 bis zur 
Beschlussfassung im Rat der Stadt, im Rathaus 
Oberhausen, Zimmer 406, und in den Bezirksverwal-
tungsstellen des Rathauses Osterfeld, Zimmer 10, und 
des Technischen Rathauses Sterkrade, Zimmer B 005, 
während der Dienststunden zur Einsichtnahme verfüg-
bar gehalten. 
 
Darüber hinaus wird der Entwurf der Haushaltssatzung 
2023 nebst Anlagen für Interessierte im Internet auf der 
Homepage der Stadt Oberhausen (www.oberhausen.de) 
zur Verfügung gestellt. 
 
Einwendungen gemäß § 80 Abs. 3 GO NRW gegen den 
Entwurf der Haushaltssatzung 2023 können Einwohner 
oder Abgabepflichtige innerhalb einer Frist von 14 Tagen 
ab dem Beginn der Auslegung am 04.10.2022 bei der 
Stadt Oberhausen, Bereich 1-1/Finanzen, Rathaus 
Oberhausen, Schwartzstr. 72, 46042 Oberhausen erhe-
ben. 
 
Oberhausen, 22.09.2022 
 
 
Daniel Schranz 
Oberbürgermeister  
 
 

Haushaltssatzung der Stadt Oberhausen 
für das Haushaltsjahr 2023 
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), hat der Rat der Stadt 
Oberhausen mit Beschluss vom … folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
Ergebnisplan und Finanzplan 

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die 
für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraus-
sichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen und notwendigen 
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird  
 

im Ergebnisplan mit 
 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf  1.006.551.400 EUR 
     davon außerordentliche Erträge      49.587.660 EUR 
     gem. § 4 (5) S. 1 NKF-CIG NRW 
     zur Isolierung der COVID-19- 
     Pandemie bedingten Haushalts- 
     belastung 
             
dem Gesamtbetrag der Aufwen- 
dungen auf                                       1.006.427.810 EUR 
 
 

im Finanzplan mit 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus der laufenden Verwaltungstätig- 
keit auf                                                 929.315.580 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus der laufenden Verwaltungstätig- 
keit auf                                                 945.367.700 EUR 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus der Investitionstätigkeit auf             55.998.040 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus der Investitionstätigkeit auf           142.704.260 EUR 
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus der Finanzierungstätigkeit auf        89.319.820 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus der Finanzierungstätigkeit auf        27.986.540 EUR 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
Kreditermächtigung für Investitionen 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen erforderlich ist, wird auf 
 

86.706.220 EUR 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: 
Die SBO Servicebetriebe Oberhausen planen für ihre 
eigenen Investitionen die Aufnahme von Krediten in 
Höhe von 8.365.720 EUR. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigung 

 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, 
der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künfti-
gen Jahren erforderlich ist, wird auf 
 

61.128.810 EUR 
 
festgesetzt.  
 

§ 4 
Ausgleichsrücklage und allgemeine Rücklage 

 
Wegen fehlenden Eigenkapitals ist eine Bildung der 
genannten Rücklagen nicht möglich. 
 

§ 5 
Kredite zur Liquiditätssicherung 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur 
Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 
 

1.750.000.000 EUR 
 
festgesetzt. 
 

§ 6 
Steuersätze 

 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern sind wie folgt 
festgesetzt worden: 
 
 

Amtsblatt für die Stadt Oberhausen Amtsblatt Nr. 18 vom 4. Oktober 2022

180



     1.    Grundsteuer 
            1.1) für die land- und forstwirtschaftliche 
                   Betriebe (Grundsteuer A) auf          250 v. H. 
            1.2) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  
                   auf                                                   670 v. H. 
 
     2.    Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag  
            auf                                                          580 v. H. 
 

§ 7 
Haushaltssicherungskonzept 

 
Die im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Kon-
solidierungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des 
Haushaltsplanes umzusetzen. 
 

§ 8 
Geringfügigkeit im Sinne von § 81 Abs. 3 GO 

 
Als geringfügig im Sinne von § 81 Abs. 3 GO NRW gel-
ten Auszahlungen für Investitionen, die als Einzelmaß-
nahme einen Betrag von 2 % der Gesamtauszahlungen 
aus Investitionstätigkeit nicht übersteigen. Für den Fall, 
dass für die ungeplanten Investitionen oder Instandset-
zungen an Bauten gesicherte anteilige investive 
Einzahlungen vorhanden sind, ist die Regelung gemäß 
Satz 1 nicht auf die investiven Auszahlungen, sondern 
auf den Saldo aus Auszahlungen und Einzahlungen 
anzuwenden.  
 

§ 9 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/ 

Auszahlungen 
 
Bei der Genehmigung über- und außerplanmäßiger 
Aufwendungen und Auszahlungen sowie über- und 
außerplanmäßiger Verpflichtungsermächtigungen im 
Sinne der §§ 83 Abs. 2 bzw. 85 Abs. 1 GO NRW gelten 
als nicht erheblich: 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen sowie über- und außerplanmäßige 
Verpflichtungsermächtigungen bis einschließlich 
200.000 EUR. 
 

§ 10 
Wertgrenzen für den Einzelnachweis der 

Investitionsmaßnahmen 
 
Die Wertgrenze für die Veranschlagung einzelner 
Investitionsmaßnahmen wird 
 
-    für Baumaßnahmen auf                        200.000 EUR 
-    für übrige Investitionsmaßnahmen auf    50.000 EUR 
 
festgesetzt. Bei Investitionen unterhalb der genannten 
Wertgrenzen sind die Einzahlungen und Auszahlungen 
zusammengefasst zu veranschlagen.  
 
 
Oberhausen, 16.09.2022 
 
Aufgestellt:                                 Bestätigt: 
 
gez.: Tsalastras                         gez.: Schranz 
Stadtkämmerer                          Oberbürgermeister 
 
 
 
 

Amtsblatt für die Stadt Oberhausen Amtsblatt Nr. 18 vom 4. Oktober 2022

181



 

K 2671 

 
Postvertriebsstück 

 
- Entgelt bezahlt -  

 
DPAG
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BENNING, GLUTH & PARTNER
GESELLSCHAFT FÜR KOMMUNIKATION MBH

JAN KOLATA / /  PAUL SCHWER
PA R A L L E L P R O Z E S S
PANORAMA GALERIE
LUDWIGGALERIE SCHLOSS OBERHAUSEN
24. JULI – 16. OKTOBER 2022


